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Beilage
zu Nro . 64.

bt $ Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den Dretsam - Kreis . 1825.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.
Sch u l d e n lt qvi da tion .

( 3 ) Simon Ger spach von Hotlin -
ge n hat sich Zahlungguntähtg erklärt , deß.
wegen werden desselben sammttiche Gläubigerhiemit vorgeladcn , ihre Forderungen

Montag den 2 2 . August d . I .
Vormittags 9 Uhr in diesseitiger Amrskanz -
lei zu liqckdiren , und etwaige Vorzugsrechte
zu dokumentiren , auch hinsichtlich des Aktiv -
Vermögens das Weitere zu verhandeln wi -
drigenfalls die Ausblcibcude von der gegen,
wäriigen Bermögensmasse ausgeichlossen , und
resp . der Stimmenmehrheit beigeirelen wür¬den erklärt werden .

Säckingen , am 23 . Juli 1825.
Großherzogl . Bezirksamt .

Lauer .
Schuldenliqurdalion .

( 2) Gegen die Joachim Kiefer ' schen
Eheleute in Lugqingen , iss zum Behufder Vermögens Separation die Abhaltungeiner öffenkltchen Scbuldenliqurdatton ange .
ordnet , und hiezu Tagfahrt auf

Dienstag den 30 August d . I .
Vormittags 8 Uhr in der Krone zu Bug -
gingen festgesetzt worden , wobei sämwtliche
Gläubiger ihre Forderungen vor der Thei -
lungs - Commission gehörig einzugebcn und
zu liquidtren haben , bei Vermeidung d >S
Ausschlusses von der Masse , wenn bei der ,dieser Liguidation «achfolgendey Vermögens .
Berechnung und Separation sich etwa eine
Gantmäßigkeit zeigen sollte.

Müllheim , am 2. August 1825.
GroßhrrzogticheS Bezirksamt .

Schuldenliquidation .
( 2) Anton Fromherz vonVergaltn -

gen hat sich ZahlunoSunfähig erklärt , die .
sem Zufolge wird Schuldenliquidation auf
Donnerstag den i . September d . I .
angeordnct , wozu sämm/liche Gläubiger des.
selben in Person oder durch Hinlänglich Be .
vollmächtigte unter dem RechtSnachtbeile auffrüh 9 Uhr zu erscheinen in diesseitige Amlg .
kanzlei vorgeladcn werden , daß die AuSblei .
bende von der gegenwärtigen VermögrnS -
masse werden ausgeschlossen werden

Zugleich wird an diesem Tage über Prio¬
rität , dann die Verwaltung und Versilbe¬
rung des MasseoermögenS die nöthige Der .
Handlung gepflogen werden , wozu die allen -
fallsige Gewalthaber zu iustrviren sind.

Säckingen , den 29 . Juli 1825.
Großherzogl . Bezirksamt .

B u r st e r k.
Schuldenliquidation .
( 3 ) Um in der Schuldsache der Nagel ,

schmidt Johann Jakob Bäurischen Ehe -
leute von Wiesle kh , eine richtige Schul -
denverweisung aufstellen zu tonnen , wird
eine öffentliche Schuldenliquidation notbwcn .
d «g . ES werden deßwegeu sämmkliche Jo¬
hann Jakob Bäurischen Gläubiger hiemit
aufgefarberk , ihre Forderungen

Freitag den 19 . August d. I -
vor der TheilungS - Commission im L - irthS .
hause »um Schwanen dahier gehörig zu li .
quidirev , und allensallsige Vorzugsrechte zu
beweisen , andcrufalls sie bei einer eintre .
tendcn Vermögens . Unzulänglichkeit , den
Ausschluß von der Masse zu aewänigen haben .

Schopfheim , am 11 Juli 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .
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Sa « t e rke « nt « i ß und Mundtod .
Erklär « og .

( Z) Ueber das sehr geringe mehr alS drei ,

fach verschuldete Vermögen der ledigen Jo¬

seph « Schwär von St . Mär gen , wel .

che sich hauptsächlich mit Reistenhandel ab.

gab , wird hiemit Gant erkannt , und Schul -

denliquidanon auf
den 2 » . August

8 Uhr vor diesseitiger Gerichtsbehörde anqe -

ordnet , und die Gläubiger unter Präjudiz
des Ausschlusses von der Masse auf diesen

Tag vorgeladcn .
Zugleich wird Josepha Schwär im ersten

Grad muudtod erklärt , und Jedermann ge.

warnt , ohne Einwilligung ihres Pflegers des

Joseph Faller von Sr - Margen mit derselben

eine im LanbrechtS . Satz 513 . bemerkte ver .

bindliche Handlung einzugehen .
Freiburg , am 23 . Juli 1825 .

Großherzogl . Landamt .
Wrtzel .

Gläubiger . Vorladung .
( 3) Nepomuk Müller von Neuen¬

bürg ist Willens mjt feinen Gläubigern

Abrechnung zu pflege« , und dieselben für

ihre Forderungen aoszuweisen ; und hat bei

diesseitiger Stelle um Einleitung eines ge.

richrlichen Verfahrens gebetem Es werden

daher alle , welche an gedachten Nepomuk
Müller Ansprüche zu machen haben , aufge .

forbert , solche
Montag den 22 . August d- I

Vormittags 9 Uhr auf hiesiger Kanzlet an .

zumeldcn , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse.

An eben dieser Taqfahrt werden die Cre ,

dttoren über den Verkauf der Liegenschaften ,
über die Wahl und Belohnung des Masse.

CuratorS geoört werde » . Diejenigen Gläu¬

biger , welche sich allenfalls an gedachtem

Tag dahier nicht einsinden , werden , als der

Stimmenmehrheit beftretend angesehen .

Mullheim , am 29 Juli 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

W u n d t.
Vorladung .

( 2) Der Krämer Joseph Ruf von Ha « ,

se n bei Hechingen ist dahier einer Zollde .

ftaudacion aogezeigt worden , er konnte aber

weder selbst habhaft gemacht , noch bis jtO >

fein Aufenthaltsort erforü werden . Aufdie vor .

liegende gegründete Anzeige wird nun brrftkbe
der Eingangözoll Defraudation seiner Krä .

mer Waaren , und deS verbokwidrtqen Hau -

sierenS damit für schuldig erkannt , und wird

dieses Erkenntnis ^ urch Verkauf der arrelir .

reu Waaren vollzogen werden , wenn Ruf ,

wozu er hiermit öffentlich aufge »srdert wird ,
nicht binnen 6 . Wochen , sich gegen die an .

geschuldigte Defraudation verantworten kann ,

oder gegen dieses Erkenntnis den Rekurs an

höhere
'
Stelle eiulcgt .

Emmeodingen den 26 . Juli 1825 .
Großherzogliches Oberarm .

S t ö f s c r .
Verschollenheitserklärung .

( 3 1 Karl Raupp von Niederem ,

men dingen , welcher durch diesseitige
Verfügung vom 26 . Aprrl 1824 öffentlich
aufgrfordert ist , sich dahier zu stellen oder

Nachricht von sich zu erkheilen , wird nun .

mehr , nach fruchtlos umflossener Frist und

auf Betreiben seiner nächsten Anverwandte «

für verschollen erklärt , und diesen sein z ».

rückqelasseneS Vermögen in fürsorglichen Be .

sitz gegeben.
Emmeudingen , am 7 . Juli 1825 .

Sroßherzogl . Oberamt .
S t ö f s r r .

« mortisirte Obligation .
(3 ) Unter Beziehung auf die diesseitige

öffentliche Aufforderung vom 4 . Mat abhin

Nr . 2587 , ( Anzeigeblatt Nr . 40 . , 4h , und

42 . ) wird die dörr beschriebene von der

Gemeinde Bteßendors dem Kloster Allerhei .

ligen in Schaffhausen unrerm 12 . April 1649

ausgestellte Obligation per 100 fl - , amor .

tisirt .
Engen , am 27 . Juli 1825 .

Großberzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .
Eckhard .

Bekanntmachung .
( 3 ) In Sachen des Bogt - Johann Faller

zu Kappel und des AloiS Straub von Saig ,

gegen den seit 24 Jahren abwesende « Mar .

tin Küstlervon Kappel , Forderung per 108 fl .
35 kr Kapital nebst rückständigen Zinsen feit

dem Jahr 1802 betreffend , wurden , «ach dem

beklagter Küstler weder selbst »och durch Br .
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vü ^mächtigte gegen diese Forderung Einspra .
che gemacht , dieselbe etnschlüfsig der aufge -
lauftnen Ztnse i « llootumscism auf 150 st .
liquid und Küstler zur Zahlung derselben
schuldig erkannt , deshalb die obenbrnairnre
Gläubiger , auf das dem Küstler angefaüeneErde per 257 st iS kr. mit ihrer Forderung
verwiesen .

Neustadt , den iS . Juli 1825 .
Großh . Bad . F F . Bezirksamt .

Ob ktrcher .
Erledig teS ThrilungS - Kommis ,

s a r i a t .
( 6 ) Bei unterfertigter Stelle wird der

TherlungSdistrikt Zell im Wieffenthal bis 1 .
September d. I . offen ; wozu sich lustcra .
gende Subjekte in frankirten Briefen unter
Anschluß der erforderlichen Bcfähigungs .
und Sitten . Zeugniste dahier melden wollen .

Schönau , den 28 . Juli 1825 .
Großherzogl . Amtsrcvisorat .

W an ne r .
Landesverweisung

( 3) Katharina Schönhut von K u.
pferzell , Königs . Würtemberg . Ober .amtS Oehringrn , welche wegen zum 3ten >
mal gebrochener Landesverweisung durch Er .
kenntniß des Großherzoglich HochpreiSltchcn
HofgerichtS Rastatt 6 . 6 . 6 . April 1824 Nr . 591
zu 15 monatlicher Zuchthausstrafe vrrunbeilt
war , und solche nun dahier erstauden bar ,wird heute entlassen , und der Großherzogl .Bad . Landen abermal verwiese « , welches
andurch zur öffentlichen Kenntniß gebrachtwird . Bruchsal , a <p 27. Juli 1825 .
Großh . Zucht . u . Korrektionshausoerwaltuug .

Schnabel .
Signalement .

Dieselbe ist 27 Jahre alt , sehr eorpulen .ten Körperbaues , 5 ' 6" groß , hat hellblonde
Haare , länglichtes gesundes Angesicht , nie .dere Stirne , blonde Augenbraunen , blau «Augen , mittlere Nase , ordenären Mund ,rundes Kinn !, ist blatternarbigr , und svm.
mersteekigt.

Bei der heurigen Entlassung ist sie beklei¬det mit einem baumwollenen bla « und roth
gestreiften Kleide , einem grünkattunenen Kit .tel , einem blau und weißgestreiften Schurze ,baumwollene « Strümpfe « und Schuhen .

Dtebstahlanzeige .
( 3 ) Montags den 11. d . M . beiläufigAbends halb 10 Uhr wurden dem SchäferAnton Grüninger von Wartenberg aus des¬sen , auf der Gemarkung Behla gestandene «

Schäferkarrcn mittelst gewaltsammen Erbre .chciiö des an demselben befindlichen Made « .
schlosseS nachstehende Effekten entwendet :

1 . Ein Oberbett sammc weißen Anzug im
Werth 22 st .2 . Ein Kopfkissen mit weißem Ueberzug nebstLeintuch im Werth von 2 st.3 . Ein Paar kurze Hosen von schwarzemLeder 2 st . 30 kr.4 . Ein Paar lange Hosen von Zwilch 30kr .5 . Ein Röster om rinem Silberzeichen

1 st . 48 kr .6 . Ein Paar Bundsticfrl 1 st.7. Ein Hemd , welches mit den Buchstabe «A . G . form am Schlitz rotb gezeichnetwar , i st . is kr .8 . Ein Paar Strumpf 20 kr.Wir ersuchen demnach sämmtliche Polizei¬behörden auf den Dieb und die Effekten zufahnden , und auf Betreten anher ein ; «,
liefern . Hüfingen , den 26 . Juli 1825 .

Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .
Bauer .

Diebstahlsanzeige
( 2) Am 25 . und 26 . d. M . wn den dem

Burger TbomaS Schwarz von Blasiwaldaus der ihm zugehörigen Sägmühle entwe «.der r
Ei « Säghebeifen ,
2 große Sailer , und
ein großes Sägenbeil .
Seinem Säger hingegen :
Eine Pfanne ,
Ein schwarzer ZwilchwammS mit Stahl -

knöpfen ,
Ein weißes Zwilchschurzfell .
Sämmtliche Behörden werbe « unter Mit -

tbeilung dieses grziemead ersucht , auf de «
Besitzer oder Verkäufer dieser Effekte» gusah »den , int Betretungsfalle sie arrrriren zulassen , und bei ergebendem Verdacht deS
DirbstahlS , gefänglich hieher zu liefern .St , Blasien , am 27 . Juli 1825 .

Großhrrzoglichrs Bezirksamt,Ernst .
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Kaufanträgeund Verpachtungen .

Frucht , und Wein . Verkauf .
( 2 ) D onnerstag den 11 . August

d. I . Nachmittags 2 Uhr wird in diessciri.
gem BerwaltungS . Bureau eine bedeutende
Quantität Früchten , nämlich : Dinkel , Ger .
sten , Waizen und Haber , und Wein 1823er
«nd 1824er Gewächs nebst etwas Weinhäfen
in schicklichen Parthien dem Verkauf in
Steigerung auSgesetzl , wozu die Liebhaber
etngeladen werden.

Lörrach , am 1. August 1825.
Großherzogl. Domaioen . Verwaltung .

G opp e lS r ö d e r .
Wein . , Hesse « , und Früchten .

Versteigerung .
( Z ) Von den herrschaftlichen Vorräthen

werden öffentlich versteigert am
Freitag 12 . d e n A u g u st d . I .

Nachmittags 2 Uhr zu Nordweil im Kro .
nenwirrhShauS

6 Saum Wein 1823r Gewächs ,
212 — — 1824r —

16 — Hessen , und
am Dienstag den 16 . August d. I .

Morgens 8 Uhr zu Kenzingen im Hirschen.
wirlhshauS

50 Sester Waitzen ,
Zoo — Roggen ,
100 — Gerste ,
100 — Haber ;

bei annehmbaren Geboren wird den Meist ,
biethenden ohne Raristkalions . Vorbehalt zu.
geschlagen

Kenzingen, den 22 Juli 1825.
Großh Domainen . Verwaltung »

Weintrottrn . Versteigerung .
( 2 > In Gefolge Hochpreiöltchen Hofdo .

mainen Kammer . Verfügung werden bis
Montag den 22 . August

Vormittags 9 Udr. dir beiden herrschaftlichen
Weintrottcnaebände zu Bechrersbohl mit den
darunter befindlichen gewöbtcn Kellern,
fämmrktchen Trott , und Krllergeschirren,
Fässern und den hiezu benölbigten Platz ,

öffentlich , gegen Zahlung in sechsjährig
Terminen , zu Eigenlhum versteigert werden .

Die allenfallstgen Liebhaber werden, ein .
geladen,/sich au diesem Tag im WtrkhshauS
zu Bechtersbsht etnfinden zu wollen .

Thlengen , am 29 . Juli 1825 .
Grvsth. Domainen . Verwaltung .

Lorenz .
Kirche hau . Versteigerung .

( 2 ) Nach höherer Anordnung soll zu Hach¬
sen an der Ach dicssemgen Amtötezirts , eine
neue Kirche erbaut werden , deren Kosten
nach dem Ueberschlag auf 6046 st . 15 kr.
berechnet sind . Zur Vornahme einer Der.
steigerunq dieses Baues an die Wenigstneh.
wenden entweder im Einzelnen , oder im
Ganzen ist

M o n r a g d e r 29 . A u g u st d . I .
Vormittags 9 Udr in der Amtskanzlei dahier
festgesetzt, wozu die Bauverständigcn mir
dem erngeladen werden - daß Riß und lieber ,
schlag inzwischen dahier etngeiehen werden
können , auswärtige Bauübernehmer über
hinreichende Kenntnisse und Vermögen zur
Leistung der erforderlichen Kaution sich aus .
weisen müssen .

Rabolphzell , den 7 . Juli 1825.
Großh . Bezirksamt.

R i g g l e r.
Mayerhof . Verpachtung .

(2 ) Der städtische Mayerhof zu Zarten
wird in Folge hoher Krerödircklorial . Der .
fügung vom 26 v . M . Nro . 13633 , neuer,
lich und zwar parzellenweise auf 6 oder 9
Jahre verpachtet werden.

Die Verpachtung wird in dem Dorfe Zar .
ten , im Wirthshause zu Roste allda

am 30 . August
Vormittags 8 Uhr statt finden , wozu die
Pachllustigen mit der Bemerkung erngeladen
werden , daß jeder Pächter auf Verlangen
einen Bürgen einzusteüeu bat , und sonach
einheimische und auswärtige Pachtlustige und
ihre Burgen vogtamttiche Zeugnisse über ihre
Zahlungsfähigkeit vorweisen müssen.

Freiburg , am 5 . August 1825
Don Magistrats wegen .

Druck und Verlag der F - X . K r r k e n m a y e r ' scheu UaiverütäiS . Buchdruckerci.
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